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MEDIENINFORMATION
Campus Lectures am 3. Mai zur Registrierkassenpflicht
[bookmark: _GoBack](Wien, 25. April 2016) Beim Bilanzabend des Fachbereichs Tax Management referieren die eingeladenen Experten Alfred Hacker, Bundesministerium für Finanzen und Hannes Mitterer, „Die Wirtschaftsberater“, über die Auswirkungen der VfGH-Judikatur auf die Registrierkassenpflicht. Die Studiengänge Tax Management der FH Campus Wien bilden Steuerprofis für die Finanzverwaltung, für die Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung sowie für das betriebliche Rechnungswesen aus.
Nach einem Erkenntnis des Verfassungsgerichtshofes (VfGH) ist die Registrierkassenpflicht nicht verfassungswidrig. Sie ist dazu geeignet, Möglichkeiten der Manipulation zu reduzieren und damit Steuerhinterziehung zu vermeiden. Die Verpflichtung zur Verwendung einer Registrierkasse liegt damit im öffentlichen Interesse. Sie bewirkt auch bei Kleinunternehmen keinen unverhältnismäßigen Eingriff in die Freiheit der Erwerbsbetätigung. Die Verpflichtung zur Verwendung der Registrierkasse gilt jedoch frühestens ab dem 1. Mai 2016.
Was gilt und welche Pflichten kommen auf UnternehmerInnen zu?
Der Vortrag befasst sich mit den Eckpunkten der Einzelaufzeichnungs-, Registrierkassen- und Belegerteilungspflicht. Was gilt jetzt im Lichte der VfGH Judikatur? Welche Pflichten kommen auf die UnternehmerInnen unter dem Stichwort „Signaturerstellungseinheit“ noch zu?

> Registrierkassenpflicht im Lichte der jüngsten VfGH-Judikatur
Mag. Alfred Hacker, Leiter der Abteilung Organisation der Steuer- und Zollverwaltung, Glücksspiel im Bundesministerium für Finanzen
KR Hannes Mitterer, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, geschäftsführender Gesellschafter bei „Die Wirtschaftsberater“
> 3. Mai 2016, 18.00 Uhr
Favoritenstraße 226, Festsaal B.E.01, 1100 Wien
Campus Lectures
Die Campus Lectures, die allen Interessierten offenstehen, sind eine Vortragsreihe des Campusnetzwerks der FH Campus Wien. Die aktuelle Veranstaltung findet in Kooperation mit den Studiengängen Tax Management statt.
www.campusnetzwerk.ac.at 
www.fh-campuswien.ac.at/tax_b 
www.fh-campuswien.ac.at/tax_m

Nächster Bilanzabend im Rahmen der Campus Lectures
> 7. Juni 2016, 18.00 Uhr – Personalrückstellungen 
FH Campus Wien
Mit rund 5.400 Studierenden ist die FH Campus Wien die größte Fachhochschule Österreichs. In den Departments Applied Life Sciences, Bauen und Gestalten, Gesundheit, Public Sector, Soziales und Technik steht ein Angebot von über 50 Bachelor- und Masterstudiengängen sowie Masterlehrgängen in berufsbegleitender und Vollzeit-Form zur Auswahl: www.fh-campuswien.ac.at/facts. Zur FH Campus Wien gehören vier Standorte in Wien und drei Kooperationsstandorte der Vinzenz-Gruppe in Wien, Linz und Ried. Im Herbst 2015 sind zwei weitere FH-Studienstandorte an Einrichtungen des Wiener Krankenanstaltenverbundes (KAV) hinzugekommen. Ausbildungskooperationen bestehen mit dem Wiener KAV, der Vinzenz Gruppe, dem Bundeskanzleramt und dem Bundesministerium für Finanzen. Zum großen Netzwerk der FH Campus Wien zählen rund 150 in- und ausländische Universitäten und Hochschulen sowie Industriebetriebe, Unternehmen, Verbände, öffentliche Einrichtungen und Schulen. F&E-Projekte der Studiengänge und externe Auftragsforschung werden über eigene Forschungsgesellschaften abgewickelt. Darüber hinaus belegen anerkannte Zertifizierungen die hohen Standards im Qualitätsmanagement der Hochschule: www.fh-campuswien.ac.at/zert
Rückfragehinweis
Mag.a Petra Undesser
FH Campus Wien
Unternehmenskommunikation
Favoritenstraße 226, 1100 Wien
T: +43 1 606 68 77-6404
petra.undesser@fh-campuswien.ac.at
www.fh-campuswien.ac.at
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